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Schönen Urlaub und erholsame Ferien wünschen 
Bürgermeister Christian Tauschek

 und die Gemeindebediensteten
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Gemeinderatssitzungen
Folgende Tagesordnungspunkte wurden in der Gemeinderatssitzung

 vom 23. Mai 2024 behandelt:

•	 Der Grundsatzbeschluss über die Ersatzbeschaf-
fung eines Löschfahrzeuges für die Freiwillige Feu-
erwehr Obenberg wurde gefasst.

•	 Der Ankauf eines Streugutlagersilos für den Bauhof 
bei der Firma List in der Höhe von 80.000 Euro wur-
de beschlossen.

•	 Die Restarbeiten beim Rückhaltebecken für die 
ABA-Ried BA 16 wurden an die Firma Seyr verge-
ben.

•	 Die Straßenbauarbeiten für das Jahr 2024 wurden 
an die Firma SZ Bau vergeben.

•	 Ein Energieliefervertrag für Gas wurde für das Jahr 
2025 mit der LinzAG abgeschlossen.

•	 Eine Tarifordnung für die Feuerwehren wurde er-
lassen.

•	 Die Umstellung der Nachmittagsbetreuung von 
Hort auf Ganztagesschule ab dem Schuljahr 
2024/2025 wurde beschlossen.

•	 Der Abschluss eines Kauf- und Übergabsvertrages 
betreffend das Trennstück 3 aus dem Grundstück 

219/3 der KG Marbach mit einem Flächenausmaß 
von 55 m² wurde beschlossen.

•	 Die 1. Ergänzung zum Wasserliefervertrag zwischen 
dem WV „Fernwasserversorgung Mühlviertel“ und 
der Marktgemeinde Ried in der Riedmark bezüglich 
der Bestellwassermenge in der Höhe von 85.000 m³ 
wurde beschlossen.

•	 Die Werkverträge gem. § 2 Oö. Gemeindesanitäts-
dienstgesetz 2006 mit Dr. Benedikt Friedrich Krebs 
und Dr. Michaela Alexandru-Krebs wurden be-
schlossen.

•	 Die Neuerstellung des örtlichen Entwicklungskon-
zeptes Nr. 2 und des Flächenwidmungsplanes Nr. 4 
wurde beschlossen.

•	 Die Änderung des Bebauungsplanes Nr. 43 inkl. 
Änderung 1 „Zeinersdorf 6“, Änderung Nr. 4 (Ein-
leitung des Verfahrens) wurde beschlossen.

•	 Der Bebauungsplan Nr. 20 „Marktkern Ried“, Änd. 
Nr. 34 für die Errichtung des Kindergartens wurde 
beschlossen.

Folgende Tagesordnungspunkte wurden in der Gemeinderatssitzung
 vom 02. Juli 2024 behandelt:

•	 Der 3. Prüfbericht des Prüfungsausschusses der Ge-
meinde vom 24. Juni 2024 wurde zur Kenntnis ge-
nommen.

•	 Die Verteilung der Mittel der Gebührenbremse 
wurde beschlossen.

•	 Die Änderung des Bürgschaftsvertrages mit der 
Raiffeisenbank Perg eGen über die Laufzeitstre-
ckung betreffend das vom Wasserverband Untere 
Gusen aufgenommene Darlehen vom 23.06.2016 
wurde beschlossen.

•	 Die Änderung des Bebauungsplanes Nr. 43 inkl. Än-

derung 1 „Zeinersdorf 6“, Änderung Nr. 4 wurde be-
schlossen.

•	 Die Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 23 Ände-
rung Nr. 7 „Aufhebung“ in Blindendorf wurde be-
schlossen.

•	 Die Verordnung betreffend die Auflassung des öf-
fentlichen Gutes Parz. 49 der KG 43110 mit 71 m² in 
Ried wurde erlassen.

•	 Die Verordnung betreffend die Teilauflassung des 
öffentlichen Gutes Parz. 1752/2 der KG 43101 mit 
518 m² in Hartl wurde erlassen.

Die Gemeinderatsmitglieder kamen mit ihren Fahrrädern oder zu Fuß zur  GEHmeindeRADsitzung vom 02. Juli 2024                            ©  privat
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Liebe Riederinnen und Rieder!
Liebe Jugendliche!

Das erste halbe Jahr 2024 ist schon 
wieder vorbei. Vor uns liegen die 
schönen Sommermonate mit den an-
genehmen Sommernächten. Dies ist 
auch die Zeit für gemütliche Abende 
mit Freunden, Familie, Nachbarn, ... 
Das fördert die Geselligkeit und Ge-
meinschaft.
Auch die Rieder Vereine tragen in 
den Sommermonaten wieder viel 
zum Gemeindeleben bei. In den letz-
ten Monaten gab es einige freudige 
Ereignisse.

Meistertitel

Der Union Ried darf ich recht herz-
lich zum Meistertitel in der U14 gra-
tulieren. Unsere Jugend bringt hier 
immer wieder hervorragende Leis-
tungen.
Mit viel Kampfgeist und Teamarbeit 
konnte die Kampfmannschaft schon 
vorzeitig in der vorletzten Runde 
den Meistertitel in der ersten Klas-
se NO und somit den Aufstieg in die 
Bezirksliga sichern. Meine herzliche 
Gratulation!

Feuerwehrfest

Die zweitägige Veranstaltung der 
Feuerwehr Ried war top organisiert 
und mit dem „Riesenwuzzler Tunier“ 
wieder ein sehr gut besuchtes Fest. 
Gesamt spielten 17 Mannschaften 
bei diesem Tunier um den begehr-
ten Sieg. Danke, dass die Kameraden 
der Feuerwehr und auch die „Feuer-
wehrfrauen“ für ein hervorragendes 
Fest gesorgt haben.

Marschwertung

Am 22. Juni fand das Bezirksmusik-
fest mit Marschwertung in Rech-
berg statt. Unsere Marktmusikka-
pelle nahm in der Wertung D+1 teil 
und wurde mit einer Auszeichnung 
(90,59 Punkte) belohnt. Ich möchte 
euch für diese Leistung recht herz-

lich gratulieren und DANKE sagen 
für eure zahlreichen Ausrückungen 
zum Wohle der Riederinnen und 
Rieder.

Volleyballmeisterschaft

Auch die alljährliche Volleyballmeis-
terschaft in Ried fand am 22. Juni 
statt. Ein herzliches Dankeschön an 
den Veranstalter, das ASKÖ-Team, 
für das gut organisierte Turnier und 
Gratulation an den Ortsmeister, die 
DraufHauer.

Bezirksfeuerwehrbewerb

Am Samstag, den 29. Juni, fand der 
Bezirksfeuerwehrbewerb Perg bei 
sengender Hitze in Ried am  Union  
Sportplatz statt. Verantwortlich für 
die Austragung und Abwicklung 
des Bewerbs war die Feuerwehr Al-
taist-Hartl. Trotz tropischer Tempe-
raturen um die 35 Grad gab es 104 
Jugend-Durchgänge und 77 Aktiv-
Durchgänge.
Ein großes Lob und Dankeschön 
spreche ich der Feuerwehr Altaist-
Hartl aus für die mustergültige 
Durchführung dieses Bezirksfeuer-
wehrbewerbs. Ich beglückwünsche 
alle teilnehmenden Rieder Feuer-
wehren für ihre großartige Leistung.

Ferienpass

Das Schuljahr 23/24 ist schon wie-
der vorbei und die wohlverdienten 
Ferien haben bereits begonnen. In 
dieser Zeit werden unseren Kindern 
über 40 Ferienpass-Aktionen an-
geboten. Es freut mich, wenn die 
Ferienaktionen genutzt werden und 
die Ferienzeit verschönern. Ein gro-
ßes Dankeschön an alle Unterstützer 
des Ferienprogramms, die die Kinder 
mit verschiedenen Aktivitäten ver-
wöhnen.

Renovierung Aufbahrungshalle

Die Aufbahrungshalle wird renoviert 
und bekommt einen neuen Anstrich.

Hier wurden schon Vorarbeiten ge-
leistet. Im Herbst wird die Renovie-
rung abgeschlossen werden.

Glasfaser

Leider gibt es nicht nur freudige 
Nachrichten. Laut Auskunft der Fir-
ma LinzNet fehlen in der Ortschaft 
Marbach und den angrenzenden 
Ortsteilen von Mauthausen noch 
Teilnehmer, um das Projekt „Grüne 
Glasfaser“ zu verwirklichen.
Wenn auch derzeit kein notwendi-
ger Bedarf besteht, kann es in der 
schnelllebigen Zeit bald schon er-
forderlich sein, einen guten Inter-
netempfang zu haben. Ziehen wir 
bitte alle an einem Strang und unter-
stützen Sie uns, Unentschlossene zu 
überzeugen.

Sensationeller Erfolg beim OÖ 
Landesfeuerwehrbewerb in 
Peuerbach-Steegen am 5.und.6 Juli

Die Kameraden der FF Altaist-Hartl 
erreichten in der Wertung FLA Broze B 
den hervorragenden 3 Rang. Gra-
tuliere Eur recht herzlich zu diesen 
großartigen Erfolg.

Ich wünsche allen einen schönen 
und erholsamen Sommer.
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72.081,00 € an die Bürgerinnen und 
Bürger zurückgegeben. Der Gemein-
derat beschloss in der Sitzung vom 2. 
Juli 2024 aus verwaltungsökonomi-
schen Gründen die Entlastung über 
die Abfallgebühr aufzuteilen.

Diese einmalige Gutschrift erhal-
ten Sie im Zuge der dritten Quar-
talsvorschreibung 2024.

Neue Mitarbeiterin im Melde - und Standesamt
Aufgrund der Karenzierung von 
Claudia Glocker wurde mit Anfang 
Juli Frau Laura Capanni als Verstär-
kung im Melde- und Standesamt im 
Gemeindedienst aufgenommen.

Laura Capanni absolvierte bereits 
ihre Lehre als Verwaltungsassisten-
tin im Amt der Salzburger Landes-
regierung. Somit sind ihr viele ihrer 
Aufgaben schon vertraut. 

Eine berufliche Veränderung er-

gab sich durch ihren Umzug nach 
Oberösterreich. Frau Capanni wird 
künftig Florian Pötscher bei allen 
Arbeiten im Melde- und Standesamt 
sowie Wahlangelegenheiten unter-
stützen. 

Die Gemeinde Ried wünscht
 Laura

bei ihrer neuen Tätigkeit
 alles Gute und viel Freude!

ZWICKELTAG

DAS GEMEINDEAMT
 IST AM

FREITAG,
16. AUGUST

GESCHLOSSEN
BESTEN DANK FÜR 
IHR VERSTÄNDNIS!

Unter dem Titel „Gebührenbremse“ 
hat der Bund den Gemeinden einen 
einmaligen Zweckzuschuss von ins-
gesamt 150 Millionen Euro gewährt. 
Er dient österreichweit zur Senkung 
der Gebühren für die Benützung 
kommunaler Einrichtungen im Jahr 
2024.
In unserer Gemeinde werden 

Gebührenbremse 2024

Abfallbehälter Gutschrift
Container 489,01 €

4-wöchige Müllabfuhr 34,62 €
2-wöchige Müllabfuhr 79,62 €

Müllabfuhrgebühr Müllsäcke 32,95 €

Ein sichtbares Zeichen gegen Gewalt
Mittelschule Ried setzt Zei-
chen gegen Gewalt an Frau-
en und Mädchen

Das Projekt StoP – Stadtteile ohne 
Partnergewalt, das über die Frauen-
beratungsstelle Perg abgewickelt 
ist, beschäftigt sich mit Information 
und Zivilcourage gegen Gewalt an 
Frauen und Mädchen. 
Die 4A-Klasse der Mittelschule Ried 
hat sich nicht nur inhaltlich dem 
Thema Gewaltprävention gewidmet, 
sondern auch 2 Bänke als Symbol 
gegen Gewalt gestaltet.

Die Bänke, ge-
spendet von 
unserem Bgm. 
Christian Tau-
schek und 
Vbgm. Martin 
Peterseil, wer-
den jetzt im Be-
reich der Schule 
und entlang der 
Straße Richtung 
Spar in Ried aufgestellt. 
Danke an alle Beteiligten für die Ini-
tiative, vor allem Elisabeth Glawitsch 
vom Projekt sStoP für die Betreuung 
des Projektes an unserer Mittelschu-

le und den engagierten Schülerinnen 
und Schüler für die Umsetzung des 
sichtbaren Zeichens.

Die Schüler der 4A-Klasse präsentiern die gestalten Parkbänke
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SPAR Markt Wall holt GOLD

Jedes Jahr werden Betriebe im Lebensmittelhandel ge-
sucht, welche die meisten regionalen Lebensmittel im 
Sortiment führen.                 
                                                       
Genussland Oberösterreich kontrolliert nach strengen 
Kriterien die Märkte und ehrt jene Betriebe, die alle 
ihre Anforderungen erfüllen. 

Goldenes Abzeichen für Manfred Thürridl
Am 06. Juni 2024 fand im Steinernen 
Saal des Linzer Landhauses eine fei-
erliche Ehrung statt.
Herr Manfred Thürridl wurde für sei-
ne langjahrigen Dienste im öffentli-
chen Dienst ausgezeichnet.

Landeshauptmann Thomas Stelzer 
gratulierte und überreichte dem 
ehemaligen Diplompfleger am Kep-
ler Universitätsklinikum GmbH Neu-
romed Campus das

 GOLDENE VERDIENSTZEICHEN 
FÜR DEN OÖ LANDESDIENST.

Bürgermeister Christian Tauschek 
schloss sich den Glückwünschen zur 
verdienten Auszeichnung an. 

Manfred Thürridl mit Gattin bei der feierlichen Übergabe                                © Land Oberösterreich

Ein herzliches Dankeschön für die wertvolle Arbeit!

Die Spieler der Neuen Bühne Ried konnten aufgrund 
des heurigen Theatererfolgs einen Teil des Reinerlö-
ses als Spende für „Rieder helfen Rieder“ an Bürger-
meister Christian Tauschek überreichen. Der Betrag 
in der Höhe von 2.000 Euro wird auch heuer für in 
Not geratene Rieder Familien  verwendet.

Die Neue Bühne bedankt sich sehr herzlich für den 
zahlreichen Besuch beim diesjährigen Theaterstück 
Wer sündigt, schläft nicht!. „Wir hoffen,Ihnen ein 
paar lustige Stunden geboten zu haben und freuen 
uns schon auf unser Theaterstück im nächsten Jahr 
nach Ostern (25. April bis 11. Mai 2025)“, informiert 
Bruno Schatz.

2.000 Euro Spende 
überreicht

Die Theaterspieler freuen sich, die stolze 
Summe überreichen zu können.          © Foto privat

Spar Markt Ried in der Riedmark von Klaus Wall hat auch
 heuer wieder die Auszeichnung in Gold erhalten.

Bürgermeister Christian Tauschek gratuliert herzlich!

Feierliche Übergabe  der Auszeichnung
 		             © Land Oberösterreich
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Fremde HauptüberschriftÜ

Bestätigung über die bewilligungs-
gemäße Lage von Gebäuden

Gemäß dem neuen § 40a ist der 
Baubehörde unaufgefordert eine 
Bestätigung über die bewilligungs-
gemäße Lage von Gebäuden be-
reits während der Ausführung von 
Neu- und Zubauten, insoweit sie ein 
Fundament erfordern, verpfl ichtend 
vorzulegen, und zwar bevor mit der 
Errichtung der Außenbauteile (wie 
Außenwände etc.) begonnen wer-
den darf. 

Die Bestätigung ist von der bauaus-

führenden Firma auszustellen und 
der Baubehörde unaufgefordert vor-
zulegen. Die Vorlage ist Vorausset-
zung für die (weitere) Ausführung 
der Außenbauteile des Gebäudes. 
Die Baubehörde hat für den Fall, 
dass ein Verstoß gegen § 40a fest-
gestellt wird, eine Baueinstellung zu 
verfügen und das Zuwiderhandeln 
zu sanktionieren.

Die Neuregelung betriff t auch Bau-
vorhaben, die mittels „Bauanzeige“ 
errichtet werden. Der Bauführer hat 
hier ebenfalls zu bestätigen, dass das 
Fundament in Bezug auf die Grund-

stücks- oder Bauplatzgrenzen bewil-
ligungsgemäß situiert wurde.

Weiters wird auf die Übergangs-
bestimmung verwiesen: Zum Zeit-
punkt des Inkrafttretens der Oö. 
Bauordnungsnovelle 2024 bereits 
bewilligte oder mittels Bauanzeige 
genehmigte Bauvorhaben sind ge-
nauso betroff en, wenn das Funda-
ment noch nicht ausgeführt wurde.

Bei Fragen dazu kontaktieren Sie
bitte Hr. Ebretsteiner 07238/2055 
233 von der Abteilung Bauamt

Neue Bestimmung in der Bauordnung

Wahlergebnis Europawahl vom 09. Juni 2024

Sprengel
Wahl-

berechtigte
Abgegebene

Stimmen
Gültige 

Stimmen
Ungültige 
Stimmen

Wahl-
beteiligung

ÖVP ÖVP % SPÖ SPÖ % FPÖ FPÖ % GRÜNE GRÜNE % NEOS NEOS % DNA DNA % KPÖ KPÖ %

Wahlsprengel I 564 364 358 6 64,54% 91 25,42% 126 35,20% 84 23,46% 21 5,87% 26 7,26% 2 0,56% 8 2,23%

Wahlsprengel II 643 440 430 10 68,43% 97 22,56% 169 39,30% 87 20,23% 37 8,60% 25 5,81% 6 1,40% 9 2,09%

Wahlsprengel III 479 334 327 7 69,73% 89 27,22% 95 29,05% 74 22,63% 30 9,17% 20 6,12% 9 2,75% 10 3,06%

Wahlsprengel IV 596 411 406 5 68,96% 118 29,06% 116 28,57% 83 20,44% 49 12,07% 20 4,93% 8 1,97% 12 2,96%

Wahlsprengel V 594 366 363 3 61,62% 94 25,90% 100 27,55% 89 24,52% 31 8,54% 37 10,19% 6 1,65% 6 1,65%

Wahlsprengel VI 607 348 341 7 57,33% 75 21,99% 105 30,79% 84 24,63% 26 7,62% 30 8,80% 12 3,52% 9 2,64%

Summe 3483 2263 2225 38 64,97% 564 25,35% 711 31,96% 501 22,52% 194 8,72% 158 7,10% 43 1,93% 54 2,43%
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Wissenswertes aus der Gemeinde

In den letzten Wochen gingen wie-
der Beschwerden wegen Lärmbe-
lästigung ein.

Deshalb möchten wir sie noch-
mals hinweisen, dass lärmerregen-
de Tätigkeiten (z.B. Rasenmähen, 
Schneiden mit einer Kreis- und Mo-
torsäge, Stemmarbeiten) an Sonn- 

SACHKUNDENACHWEIS/HUNDEKUNDE-KURS
Personen, die bisher noch keinen Hund gehalten oder mit einem früher gehaltenen 

Hund noch  nie eine Hundeausbildung absolviert 
haben, müssen einen allgemeinen 

Sachkundenachweis vor Anschaff ung 
eines Hundes zu erbringen. Dafür ist 

ein mindestens sechsstündiger 
theoretischer Kurs zur 
Hundehaltung durch einen 

Tierarzt und einen Ausbildner zu 
absolvieren (keine Prüfung!).

Anmeldung: 0650/4150344
 oder: info@hundeschuleperg.at

Neue Termine:
18. September und
 25. September 2024
jeweils um 18:30 Uhr
Vereinsheim ÖGV Hundeschule  Perg,
Machlandstraße 80, 4320 Perg
Kosten: € 75,--inkl. Kursunterlagen

 und  Sachkundebestätigung

Ärgernis Hundekot

Liebe Hundehalter,
Hundekot ist als Abfall im Sinne des 
Kreislaufwirtschafts- und Abfallge-
setzes einzustufen und ist durch den 
Hundehalter unverzüglich zu beseiti-
gen.
Allen Hundehaltern, die hier 

pfl ichtbewusst handeln,
 sagen wir Danke!

Leider kommt es immer wieder zu 
Beschwerden über Verschmutzungen 
der öff entlichen Flächen durch Hun-
dekot. Diese Verschmutzungen wer-
den auf Straßen, Gehwegen, Grün-
fl ächen und sogar auf Spielplätzen 
hinterlassen.
Die Hundekothaufen bieten nicht 
nur einen unerfreulichen Anblick, es 
können durch diese Verunreinigun-
gen  auch Krankheiten übertragen 
werden. 

Im Interesse eines guten, verantwortungsvollen Miteinanders
 bitten wir um Einhaltung dieser Pfl icht als Hundebesitzer.

 Grundstückspfl ege
§ 45 Oö. Bautechnikgesetz 2013 
(Oö. BauTG 2013) regelt die Pfl e-
ge von unbebauten Flächen und 
Grundstücken:

„Die unbebaut bleibenden Flächen 
des Bauplatzes oder des bebauten 
Grundstücks... sind so zu gestalten 
und zu benützen, dass keine Stö-
rung des Orts- und Landschafts-
bilds, keine Verunstaltung und 

keine schädlichen Umwelteinwir-
kungen eintreten; dies gilt sinnge-
mäß für unbebaute Grundstücke im 
Bauland.“

Leider gibt es des Öfteren Beschwer-
den über ungepfl egte Grundstücke. 
Wir ersuchen daher alle Gemeinde-
bürger, im Sinne einer guten Nach-
barschaft und zur Wahrung des 
Ortsbildes ihre Grundstücke regel-
mäßig zu pfl egen.

Grundstückseigentümer sind auch 
verantwortlich, dass die Pfl anzen 
nicht von ihrem Grundstück auf 
Nachbargrundstücke ragen, weder 
auf private noch auf öff entliche.

In diesem Zusammenhang rufen wir 
nochmals den Bürgermeisterbrief 
1/2024 in Erinnerung (Lichtraum für 
Straßenverkehr freihalten).

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe.

Lärmende Tätigkeiten und Feiertagen, samstagabends 
und während der Nachtstunden 
vermieden werden sollen.

Im Sinne eines „guten 
Miteinanders“ wird ersucht, diese 

Ruhezeiten einzuhalten.
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Mit Stolz berichten wir  aus der VS Ried - es informiert das  PSC Ried Volksschule

Wir kamen, sahen und siegten - Pinguin Cup

Vor dem Ende des Schuljahres 
durften wir auch heuer wieder 
die dritten Klassen der VS Ried 
und VS Hochstraß am Gemein-
deamt begrüßen.

Die interessierten Schüler der 
Volksschule wurden von Bürger-
meister Christian Tauschek freu-
dig am Gemeindeamt empfangen. 

Bei einem Rundgang durch die 
verschiedenen Abteilungen staun-
ten die Kinder, als ihnen von den Mitar-
beitern erklärt wurde, wieviele Aufgaben 
es im Gemeindeamt gibt.

Zum Abschluss ging es in den großen Sit-
zungssaal. Dort konnten sich die Volks-
schulkinder wie Ihre Gemeindevertreter 
bei Sitzungen fühlen. 

Nachdem der Bürgermeister alle 
Fragen der wissbegierigen Kinder 
beantwortet hatte, ging es für sie 
nach einer kleinen Stärkung wieder 
zurück in den Schulalltag.

Bürgermeister Christian Tauschek 
und die Gemeindebediensteten 
freuen sich bereits auf den nächsten 
Besuch, um den Schulkindern einen 
kleinen Einblick in den Gemeinde-
alltag zu geben.

Schön, dass ihr uns besucht habt!

Am 06. Mai machten sich die Schüler der 2. und 3. Klassen der VS Ried 
auf den Weg zum Pinguin Cup nach Perg.

Hier die erfreuliche Ergebnisliste:

Kl. 2b Brustbewerb: 1. Platz (4:28:29)

Kl. 2b Freistilbewerb: 1.Platz (4:19:79)

10 Teilnehmer der 2b, Staffelbewerb

Klasse 2c Brustbewerb: 2. Platz

Klasse 2c Freistilbewerb: 2. Platz 

Klasse 3a Freistilbewerb: 7. Platz

Klasse 3b Freistilbewerb: 2. Platz

Klasse 3b Brustbewerb: 3. Platz

Klasse 3c Freistilbewerb: 3. Platz

Die erstplatzierten Klassen durften
 zum Landesfinale nach Linz fahren,

 wo alle Bezirkssieger
 um den Landesmeistertitel 

antreten durften.

Wir gratulieren euch
 recht herzlich

 zu den tollen Ergebnissen !
Wir sind stolz auf euch!

Es gibt Pokale und Urkunden für die her-
vorragenden Leistungen.  © PSC Ried Volksschule

Klasse 3b	 VS Ried                 © PSC Ried Volksschule

Klasse 2c	 VS Ried                © PSC Ried Volksschule

Klasse 2b VS Ried                © PSC Ried Volksschule

Klasse 3a VS Ried                © PSC Ried Volksschule

Klasse 3c VS Ried                © PSC Ried Volksschule

Besuch aus der VS Ried am Gemeindeamt

Im Sitzungssaal wurde ein Beschluss gefasst .       
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Diese Ferien betrachten wir mit einem lachenden und einem weinenden Auge, da sie die letzten in dieser Form 
sein werden. Wie bereits bekannt gegeben, wird der Hortbetrieb ab September nicht mehr weitergeführt.
Wir als Hortteam möchten uns bei allen, die uns in den vergangenen Jahren begleitet haben, recht herzlich be-
danken. Unseren Hortkindern wünschen wir: 

Bleibt neugierig, erkundet die Welt immer mit offenen Augen! 
Bleibt mutig, um neue Aufgaben gut zu meistern!

Bleibt einzigartig und nutzt eure Fantasie um die Welt zu gestalten!

Anfang Juni brachten die Maibaum-
diebe unseren Baum wieder zurück.
Es gab eine Verhandlung und die 
Hortkinder haben sich Bestrafungen 
überlegt.
Als Wiedergutmachung spendierten 
die Täter noch ein Eis. Danach ließen 
wir den Nachmittag mit einem ge-
meinsamen Familienfest ausklingen.

Das Hortjahr geht zu Ende und wir 
freuen uns bereits auf spannende 
und erlebnisreiche Ferien. 
Geplant sind viele Aktivitäten und 
Ausflüge zum Thema Tiere.

Besondere Highlights waren der 

Ausflug in den Zoo Schmiding, Bau-
ernhof Stöckl, Besuch von Therapie-
hunden, Führung durch den Wald 
mit Jägern, Wissenswertes über Bie-
nen beim Imker, Pferdeworkshop, 
Fische räuchern, …

Ein Bericht von Verena  Wimmer

Neues aus dem Hortalltag

Wie es so Brauch ist, bringen die Diebe 
den neu geschmückten Maibaum wieder 
zurück.                                       © Hort Ried/Rdmk.

Der neu aufgeputzte Maibaum wird wie-
der vor dem Hort aufgestellt.
			   © Hort Ried/Rdmk.

Das Hortteam unter der Leitung von Verena Wimmer wünscht allen Hortkindern alles Gute.
Von links nach rechts: Doris Pührerfellner, Andrea Danner, Annemarie Gusenbauer, Verena Wimmer, 
Christoph Peterseil und Regina Leitner                                                                                                               © Foto Hort
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IHRE RAIFFEISENBANK 
IN RIED IN DER RIEDMARK

INVESTITION IN DIE ZUKUNFT
Vor kurzem wurde auf dem Dach des
Gebäudes der Bankstelle Ried in der 
Riedmark eine Photovoltaikanlage 
montiert. Die Installation der Anlage 
wurde Mitte April abgeschlossen und 
ist bereits in Betrieb. Mit einer Ge-
samtleistung von 21,75 kWp wird die 
Anlage jährlich etwa 25.000 kWh

Strom erzeugen. Der produzierte 
Strom wird vorrangig für den Eigen-
bedarf der Bank genutzt, über-
schüssige Energie wird ins Netz 
eingespeist. Durch die Investition in 
eine erneuerbare Form der Energie-
gewinnung reduzieren wir den CO2-
Abdruck unserer Bank. 

BEITRAG ZUM KLIMASCHUTZ
„Die Entscheidung für eine Photo-
voltaikanlage fiel aufgrund unseres 
Bestrebens, aktiv am Klimaschutz 
mitzuwirken. Erneuerbare Energien 
sind ein wichtiger Bestandteil einer 
nachhaltigen Zukunft und wir möch-
ten mit gutem Beispiel vorangehen“, 
sind sich Dir. Johann Fröschl und 
Harald Hintersteininger einig.

Harald Hintersteininger (Bankstellenleiter) & Dir. Johann Fröschl (Vorstand Raiffeisenbank Perg) 

Am 2. Juni 2014 eröff neten wir 
den Elektrofachhandel HOFER 
BRINGT´S in Ried in der Riedmark, 
Marktstraße 1.
Anfangs klein, ohne großartigen La-
gerbestand. Mit den Jahren inves-
tierten wir in die Innenausstattung,
vergrößerten drei mal den Lagerbe-
reich und gingen durch einige Hö-
hen und extreme Tiefen.

Am Freitag, 14. Juni wurde das 10- 
jährige Jubiläum unseres Geschäf-
tes Hofer bringt´s gefeiert.

Unser Schaukoch bereitete mit dem 
Dampfgarer köstliche Kostproben 
wie Olivenbrot, Kaiserschmarrn, 
Tortellini, Rinderfi let und vieles 
mehr zu.

Die zahlreichen Gäste konnten sich 
vom guten Geschmack überzeugen.

Mit dieser Jubiläumswoche (10.-
14.06.24) und dem krönenden Jubilä-
umsfest am Freitag, 14.06.24 wollten 

wir uns bei ALLEN bedanken, die mit 
uns durch diese 10 Jahre gingen.

Ohne unsere Kunden würde dies 
nicht möglich sein.
Regionale Geschäfte wie wir können 
nur durch euch bestehen!

Ein großes Dankeschön
 an alle Kunden! 

„Ein Grund zum Feiern“  berichtet Manuela Hofer

10 Jahre Hofer bringt´s!

Auch Bürgermeister Christian Tauschek 
und die Gemeindemitarbeiter gratulieren.

Vor den Augen interessierter Besucher 
bereitete unser Schaukoch die Gerichte 
im Dampfgarer zu.                         © Hofer bringt´s

Das Jubiläumsfest war sehr gut besucht.



Seite 11

WWW.RIED-RIEDMARK.AT

BÜRGERMEISTERBRIEF

Wohlverdiente Pension für  Karl Schilcher
Unser Wasserwart Karl war fast 
30 Jahre für unsere Gemeinde tä-
tig. Wenn das Telefon läutete, war 
er zur Stelle, zu jeder Tages- und 
Nachtzeit.

Im Juli 1994 begann Karl Schilcher 
bei der Gemeinde als Bauhofmitar-
beiter zu arbeiten. Einer besonderen 
Herausforderung stellte er sich mit 
der Funktion als Wasserwart ab Ok-
tober 2009. Diese verantwortungsvolle 
Position übte Karl perfekt aus. 

Nun verabschiedete sich der zuver-
lässige Mitarbeiter in den wohlver-
dienten Ruhestand.

Bei dieser Gelegenheit überreichte 
ihm Bürgermeister Christian Tau-
schek ein originell verpacktes Ge-
schenk.

 

BÜRGERMEISTER
 CHRISTIAN TAUSCHEK

 UND DAS
 GESAMTE GEMEINDETEAM

 WÜNSCHEN KARL
 ALLES GUTE ZUR
 PENSIONIERUNG 

UND VIEL GESUNDHEIT!

Ein Wasserrohr mit Inhalt wird  als Ge-
schenk überreicht.        © Foto privat              .

Die Bauhofkollegen übergeben Karl eine 
„goldene“ Wasseruhr.     © Foto privat

Ein Rückblick  von  ASKÖ  Obmann Hannes Wiesinger
Volleyball Ortsmeisterschaft 2024

Volle Power bei Musik und Volleyball gab es für die 22 Teams am Samstag, 22. Juni bei der offenen Rieder Volley-
ball Ortsmeisterschaft. Das Wetter war gnädig mit den Veranstaltern  und Teilnehmern. Nach dem Regen in der 

Nacht stellte sich mit Turnierbeginn sommerliches Beachvolleyballwetter ein. 
Die Teams kamen in Vor- und Hauptrunde bis zum Finale auf bis zu 10 Spiele. Schließlich setzte sich das

 Team „Voi am Saund“ als Turniersieger vor den Rieder Ortsmeistern „DraufHAUER“ knapp durch.

Die „DraufHAUER“ sicherten sich mit vollem Einsatz erneut den Rieder Ortsmeistertitel 2024.
„Alle, sowohl die Teams als auch die zahlreichen Zuseher, genossen die Spiele und die gute Stimmung“. 

Unsere Rieder Ortsmeister die „DraufHAUER“ bei der Siegerehrung. Sportliches Fairplay wurde geboten.
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Ferienzeit ist Ferienpass-Zeit
Endlich ist es soweit!
Die wohlverdienten Ferien 
haben begonnen. Auch in 
diesen Ferien haben wir 
für euch wieder viele tolle 
Veranstaltungen zusam-
mengestellt. Vielleicht 
habt ihr bereits an einer Veranstaltung teilgenommen oder freut euch schon 
auf eine gebuchte Aktion. 

Schaut doch immer wieder mal auf unsere Internetseite,
 es gibt noch tolle Aktionen, die auf euch warten.

Impressum: Medieninhaber und Heraus-
geber: Marktgemeindeamt Ried in der Ried-
mark - Bürgermeister Christian Tauschek; 
Satz, Grafik und Layout: Marktgemeinde-
amt Ried in der Riedmark - Kornelia Kotek; 
Fotos: Marktgemeindeamt Ried, Privat oder 
Pixabay.Andere Fotos werden namentlich ge-
kennzeichnet. Herstellung: Druckerei Haider 
Manuel e.U., Schönau im Mühlkreis.
Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte 
werden personenbezogene Hauptwörter nur 
in einer geschlechterspezifischen Formulie-
rung angeführt, sie richten sich an Frauen 
und Männer gleichermaßen.

Die neue Tennis-Sektionsleitung hat 
im Frühjahr 2024 mit der Umgestal-
tung der Außenanlage ein wesentli-
ches Infrastrukturprojekt der Union 
Ried umgesetzt.
Der Umbau wurde großteils von 
ehrenamtlichen Helfern und Mit-
gliedern der Union Tennis Ried 
(UTR) in über 750 Arbeitsstunden 
und durch Unterstützung der Ge-
meinde insb. durch Bürgermeister 
Christian Tauschek realisiert.

Die Ziele waren:
• Schaffung von Stauraum für Uten-
silien für das immer beliebter wer-
dende Kinder- und Jugendtraining
• Besserer Zuschauerplatz für die 
hinteren Tenniscourts
• Anlage auch für Eltern und Begleit-
personen attraktivieren

Für Letzteres wurde die Idee von 
Sektionsleiter Helmut Froschauer 
aufgegriffen und der brachliegen-
de Platz zwischen Fußballfeld und 
Tennisanlage zum Bau der ersten 

Pétanque-Anlage im Bezirk Perg ge-
nutzt.

Pétanque ist ein aus Frankreich 
stammender Präzisionssport, der 
auch in Österreich immer beliebter 
wird. Dabei versuchen zwei Mann-
schaften eine bestimmte Anzahl von 
Kugeln so nahe wie möglich an eine 
vorher ausgeworfene Zielkugel zu 
werfen. Das kennen viele vom Eis-
stocksport oder vom Italien-Urlaub. 
Dort wird eine ähnliche Variante, 
das Boccia, gespielt.

Die Sektion Tennis möchte damit 
den Riedern eine neue Sportart ans 
Herz legen, die unabhängig von Al-
ter und Vorkenntnissen, von allen 
gespielt werden kann und in klei-
neren Gruppen unter Freunden be-
sonders viel Spaß macht.

Nähere Informationen sind unter 
https://www.union-ried.net/tennis/
petanque/ zu finden.

Die Anlage der Union Ried kann 
nach Registrierung online reser-
viert werden und steht neben den 
Sektionsmitgliedern auch Gästen 
kostengünstig zur Verfügung. 

Neue Pétanque-Anlage am Tennisplatz

Mit viel Schwung wird auf der neuen Pe-
tanque-Anlage gespielt.      ©Union Ried

Mit viel Geschick wurde die neue Bahn gleich getestet.
© Union Ried

Bei sonnigem Wetter wurde die Eröffnung der Anlage gefeiert.
© Union Ried
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Autorin: Sonja Wöhrenschimmel-Wahl

Rieder Pflanzerlmarkt sammelt über
1.100 Euro für Familien in Not

Der zum dritten Mal veranstaltete 
Markt der Rieder Grünen brach-
te am 4. Mai, bei frühlingshaften 
Temperaturen, viele neue Ausstel-
ler von Ardagger bis Schönau in die 
Gemeinde -  und Geld für wohltäti-
ge Zwecke. 

Neben Grünpflanzen über Gartende-
koration sorgten das Kuchenbuffet 
und der Spendentisch mit Keramik-
arbeiten von Margit Keplinger für 
reißenden Absatz.
Das Resultat: „Wir konnten mehr 
als 1100 Euro für notleidende Fami-
lien sammeln“, freut sich Gemein-
devorstand Nicole Keplinger-Sitz 
von den Grünen.

Von Salzseife, rosa Tomate bis Mo-
tocross
Neben den bekannten Gartenprofis 
aus Ried, Erna Thumfart und Gerlin-
de Hochreiter aus Kruckenberg, sta-

chen einige Neuaussteller heraus. So 
konnte man beim Obenberger Hob-
bygärtner Christian Gierlinger neben 
Tomaten auch selbstgemachte haut-
schonende Seife erwerben. Weiters 
Monika Hochgatterer mit selbstge-
nähten Gartenhüten aus englischen 
Stoffen, Rosi Gierlinger mit dekorati-
ven Glasobjekten, Pflanzen-Hydrola-
te vom Wildgarten Bodingbauer bis 
zu vielfältigen Gartenerzeugnissen 
von Margit Fürnhammer. Und mit 
dem ehemaligen Vizestaatsmeister 
im Motocross, Fritz Kolross, konnte 
man sich über Heidelbeeren und Mo-
torräder unterhalten.

 „Wir bedanken uns bei allen, die ge-
kommen sind und eingekauft haben. 
Angesichts der Bandbreite an Ange-
boten muss man wohl nicht mehr die 
großen Pflanzenmärkte besuchen“, 
so Fraktionsobmann Johannes Wahl 
mit einem Augenzwinkern.

Der nächste Markt findet voraus-
sichtlich am 3. Mai 2025 statt.
 Anfragen per Mail an:
 woehrens@gmail.com

Das motivierte Team freut sich auf viele 
Besucher.                                    © Grüne Ried/Rdmk.

Das Schuljahr ist vorbei und deine gut er-
haltene Schultasche wird nun nicht mehr 
gebraucht.
Du kannst GUTES TUN und diese spenden.

Somit kannst du einem Kind eine große 
Freude bereiten und die Schulzeit ver-
schönern.

Einfach im Gemeindeamt/Bürgerservice 
abgeben, wir leiten die gut erhaltenen 
Schultaschen an die Hilfsorganisationen 
sowie Bedürftige weiter.

Vielen Dank für Deine Spende!

Nie mehr Schule, keine Schule mehr ...
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Ab 1.7.2024 haben junge Erwach-
sene in Österreich anlässlich 
ihres 18. Geburtstags Anspruch 
auf ein kostenloses KlimaTicket 
Österreich.
Anspruchsberechtigt sind alle, 

die ab 1.1.2024 
ihren 18. Ge-
burtstag fei-
erten bzw. 
feiern und 

über einen 
Wohnsitz in Österreich verfü-

gen. Die Anspruchsberechtigten 
haben ab ihrem Geburtstag drei 
Jahre Zeit, um ihr KlimaTicket Ö 18 
einmalig einzulösen. 
Die Ausstellung des KlimaTicket 
Ö 18 erfolgt nicht automatisch 
und ist ausschließlich bei den Ver-
triebs- und Servicestellen des Kli-
maTicket Ö möglich. Alle Info gibt 
es auf klimaticket.at

Das Schuljahr 2023/2024 ist zwar 
vorbei ... ABER !!!

Noch ist Zeit, um eine 
Förderung zu beantra-

gen!
Oö. Schulveranstal-
tungshilfe
Bis 31. Oktober 2024 
ist der Antrag vom 

Schuljahr 2023/2024 
möglich.
Gefördert werden 

Eltern mit schulpfl ichti-
gen Kindern in allgemeinbildenden 
Pfl ichtschulen, Privatschulen mit 
Öff entlichkeitsrecht und Landwirt-
schaftlichen Fachschulen.

• Wer wird gefördert?
Eltern, wenn mindestens ein Kind 

im Laufe des Schuljahres an einer 
4-tägigen Schulveranstaltung teil-
genommen hat oder mehrere Kinder 
an mehrtägigen Schulveranstaltun-
gen mit mindestens einer Nächti-
gung außerhalb des Schulstandortes 
teilgenommen haben.

• Was wird gefördert?
Die Teilnahme an einer 4-tägigen 
Schulveranstaltung für ein Kind oder 
an mehrtägigen Schulveranstaltun-
gen für mehrere Kinder.

• Wie wird gefördert?
zwischen 60 Euro für 2-tägige und 
150 Euro für 5-tägige Schulveran-
staltungen
Darüber hinaus erhalten anspruchs-
berechtigte Familien für die Teil-
nahme ihres Kindes an einem min-

destens 4-tägigen Schulskikurs 100 
Euro Zuschlag für die notwendige 
Skiausrüstung.

• Welche Voraussetzungen müssen 
erfüllt sein?
Bestimmte Einkommensgrenzen 
(berechnet nach dem gewichteten 
Pro-Kopf-Einkommen auf Basis des 
geltenden Sockelbetrages) dürfen 
nicht überschritten werden sowie-
Wohnsitz in Oberösterreich.

Alle Informationen zum Nachlesen 
unter: https://www.land-oberoes-
terreich.gv.at/33987.htm
oder mit 
dem QR-Code
         SCAN MICH

Unser TIPP - OÖ. Veranstaltungsbeihilfe

Finanztipp - Handwerkerbonus 
Antrag ab 15. Juli möglich

Gefördert werden Handwerkerleis-
tungen rückwirkend ab dem 1. März 
2024 bis zum 31. Dezember 2025.

Der Handwerkerbonus ist ein fi -
nanzieller Anreiz für Handwerks-
leistungen im privaten Wohn- und 
Lebensbereich.

Was wird gefördert?
Gefördert werden Arbeitsleistungen 
von Handwerkern im eigenen Zu-
hause, z.B. Ausmalen, Küchenein-
bau, Fliesenlegen, usw.
Auch Arbeitsleistungen im Zusam-
menhang mit dem Hausbau bzw. der 
Wohnraumschaff ung sind umfasst.

Im Kalenderjahr 2024 gilt eine För-
derobergrenze von 2.000 Euro pro 
Jahr und Wohneinheit. Im Jahr 2025 
gibt es eine Obergrenze von 1.500 
Euro pro Person und Wohneinheit. 

Wie kann der Antrag gestellt wer-
den?
Die Antragsphase für den Handwer-
kerbonus startet am 15. Juli 2024. 
Anträge können für Arbeiten einge-
reicht werden, die seit dem 1. März 
2024 durchgeführt wurden.
Die Beantragung erfolgt online über 
die Website handwerkerbonus.gv.at. 
Zur Identifi kation des Antragsstel-
lers ist die Anmeldung mittels ID 
Austria oder das Hochladen eines 
gültigen Lichtbildausweises notwen-
dig.
Zudem wird es möglich sein, in Ver-
tretung für jede Person den Antrag 
mit den notwendigen Dokumenten 
einzureichen.
Alle Informationen gibt es hier: 
https://handwerkerbonus.gv.at/

NEU -  Handwerkerbonus Klimabonus 
für 18 Jährige
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Es bedeutet eine große Belastung 
für Familien, wenn Angehörige oft 
plötzlich pflege- und betreuungs-
bedürftig werden.

Um die Vereinbarkeit von Pflege und 
Beruf zu verbessern, wurden hier 
verschiedene Maßnahmen geschaffen:
Pflegefreistellung, Pflegekarenz/
Pflegeteilzeit und Familienhospiz-
karenz.

Seit dem Vorjahr können Arbeit-
nehmer eine Woche Pflegefreistel-
lung pro Jahr für nahe Angehörige in 
Anspruch nehmen, unabhängig ob 
ein gemeinsamer Wohnsitz besteht 
oder nicht. 
Zusätzlich gibt es auch die Möglich-
keit eine Pflegekarenz zu beantra-
gen oder die Arbeitszeit zu redu-
zieren, um einen pflegebedürftigen 
Angehörigen zu betreuen.

Voraussetzung dafür ist jedoch der 
Bezug der Pflegestufe 3. Im Falle der 
Demenz, reicht hier auch die Pflege-
stufe 1 aus!

Hier die wesentlichen Vorausset-
zungen für eine Pflegekarenz:
• ein Arbeitsverhältnis besteht seit 3 
Monaten

• Es besteht ein RECHTSANSPRUCH 
auf die Pflegekarenz/Pflegeteilzeit 
ab 5 Mitarbeitenden in einem Unter-
nehmen.
• Pflegegeldbezug ab Stufe 3 bzw. im 
Falle von Demenz oder minderjähri-
gen nahen Angehörigen reicht Pfle-
gestufe 1.
• Ist noch keine Pflegegeld bean-
tragt, so kann dies gemeinsam mit 
dem Antrag auf die Pflegekarenz be-
antragt werden. Es gilt hier auch ein 
beschleunigtes Verfahren von nur 
2 WOCHEN bis zur Entscheidung.
•  Dauer der Karenz: zwischen mind. 
1 bis max. 3 Monate.
•  eine Pflegekarenz kann nur einma-
lig, bei Pflegegelderhöhung ein wei-
teres Mal beantragt werden.
• WICHTIG: auch Bezieher von AMS-
Entgelt können diese Karenz bean-
tragen!
• während der Pflegekarenz kann ein 
einkommensabhängiges Karenzgeld 
bezogen werden. 
• Beginnend mit 01.11.2023 haben 
Arbeitnehmer:innen auch Anspruch 
auf eine Dienstfreistellung, um ihr 
Kind zu einem Rehabilitationsauf-
enthalt im Ausmaß von max. 4 Wo-
chen pro Jahr zu begleiten!

Familienhospizkarenz ist eine we-
sentliche Unterstützung für Arbeit-
nehmer, wenn sterbende Ange-
hörige (3 bis max. 6 Monate) und 
schwerst erkrankte Kinder über ei-
nen längeren Zeitraum betreut wer-
den müssen (5 bis 9 Monate sowie 
eine dreimalige Verlängerung). Auch 
hier gibt es die Möglichkeiten eines 
Bezuges über den Härteausgleich.
Die Anträge auf Karenz werden in 
der Regel sehr rasch vom Sozialmi-
nisteriumservice Landesstelle Stei-
ermark bearbeitet.
 

Bei Fragen können Sie sich gerne an 
die Familienberatungsstelle der Mit-
einander GmbH, 0732 603533, die 
Arbeiterkammer 050 69060 sowie 
das Sozialministeriumservice
05 99 88 wenden.

Vereinbarkeit von Pflege und Beruf
Mag.a Nicole Keplinger-Sitz  informiert

Ordinationsurlaub:
Unsere Ordination bleibt  am 16. August 2024 (Fenstertag) 

und vom 26.  - 30. August  2024 geschlossen.

HAUSÄRZTLICHER NOTDIENST
Die telefonische Gesundheitsberatung und der hausärztliche Notdienst (HÄND) stehen all jenen zur Verfü-
gung, die außerhalb der Ordinationszeiten oder am Wochenende in dringenden Fällen ärztliche Hilfe brauchen.

Die Gesundheitsnummer erreichen Sie unter 1450 und den HÄND unter 141.

Ärzteinformation

Unsere Adresse:

Wochentag Vormittag Nachmittag Dr. Krebs & Dr. Alexandru OG
Montag 07:00 – 12:30 16:00 – 19:00 Ordinationsgemeinschaft für Allgemeinmedizin
Dienstag 08:00 – 12:30 Grünau 80
Mittwoch 08:00 – 12:30 16:00 – 19:00 4312 Ried in der Riedmark
Donnerstag 08:00 – 12:30 nur ein Arzt anwesend Tel.: 07238/3202
Freitag 08:00 – 12:30 office@og-ried.at

Unsere Öffnungszeiten:
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Gesunde Gemeinde 
Gesundheitstipp

Essen will gelernt sein
Von Werbeversprechen und was Kinder wirklich brauchen

Wir leben in einem wahren Schlaraffenland hinsichtlich der Versorgung mit Lebensmitteln. Die Auswahl 
in diesem Überangebot ist die Herausforderung unserer Zeit. Besonders für Kinder beworbene Lebens-
mittel sind meist zu süß, zu salzig oder zu fettreich. Die Anreicherung mit Vitaminen oder Mineralstoffen 
soll Erwachsene zum Kauf anregen. 

Folgende Lebensmittel überzeugen tatsächlich mit ihren inneren Werten
Kinder werden damit in der körperlichen und geistigen Entwicklung, ihrer Konzentrations-, Lern- und 
Merkfähigkeit sowie der Widerstandskraft gegen Krankheiten bestmöglich unterstützt.

Nüsse, Samen und Kerne – am besten täglich, z.B. als Zugabe in der Jausenbox, für Müsli und warme 
Getreidebreie, Salate, Aufstriche, Pfannengerichte, Brot und Gebäck.

Gemüse als Fingerfood, Salat, Beilage oder in versteckter Form in Suppen, Faschiertem, Aufstrichen, Auf-
läufen, Laibchen oder Soßen. 

Hülsenfrüchte (Erbsen, Bohnen, Linsen, Kichererbsen, …) sind ein Geheimtipp für Klein und Groß. Ein 
toller Nährstofflieferant und Alleskönner in der Küche. 

Obst im Ganzen, aufgeschnitten, getrocknet als Kompott oder Mus – passt auch sehr gut zu Milch und 
Milchprodukten oder süßen Hauptspeisen. 

Getreidevielfalt – Hirse, Rollgerste, Polenta, Dinkelreis, Buchweizenmehl und mehr bringen Abwechs-
lung in unsere Getreideauswahl als Beilage, für Teige und Massen, Laibchen oder Strudel. 

Eigene „Werbe“-Strategien für den Familientisch, die Kinder ansprechen

Farben, Formen und Figuren: Bunte Schalen oder Glä-
ser laden zum Probieren ein. Mit ein paar Handgriffen wird 
aus einem Radieschen eine Maus oder aus einer Karotte 
ein Krokodil. 

Weniger ist mehr: Klassische Kinderlebensmittel sind 
immer klein portioniert. Kinder überblicken die Essens-
menge und greifen dadurch leichter zu.

Kleine Überraschungen: Ein leeres Überraschungsei bietet Platz für Nüsse 
oder Trockenfrüchte. Eine Piraten-Serviette oder ein neuer Aufkleber auf der 
Jausenbox überrascht und macht Appetit auf Gesundes.

Naschkätzchen (ca. 15 Stück):
200 g Trockenfrüchte (Datteln, Feigen, Marillen, …), 
50 g Nüsse oder Samen, 50 g Getreideflocken (z.B. 
Haferflocken), ev. 1 EL Honig 

Trockenfrüchte und Getreideflocken einige Stunden 
in Wasser einweichen. Mit den restlichen Zutaten 
pürieren. Danach kleine Kugeln formen und nach 
Belieben in verschiedenen Zutaten wälzen. Im Kühl-
schrank kaltstellen. 

Gut zu wissen
Die Bezeichnung von Lebensmitteln als „gesund“ ist für Kinder oft negativ besetzt. Ohne Druck und 
Zwang, dafür mit etwas Kreativität und der eigenen Freude am Essen, können Kinder leicht begeistert 
werden. 
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Stellenausschreibung
Wir suchen für unsere neu errichtete Praxis:

motivierte, freundliche Mitarbeiter für den Bereich:
•	 zahnärztl. Assistenz für Dual-Ausbildung (ZAss)
•	 ausgebildete Prophylaxeassistenz (PAss)
Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten sie bitte an:
Ordination Dr. Kahled Challah
Riedberg 2
4312 Ried in der Riedmark
Tel: 07238/44 66
Email: kahled.challah@wiederlachen.at
 Dr. Kahled Challah
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Gefährlich sind:

• Einzeln stehende Bäume und Baumgruppen
• Waldränder mit hohen Bäumen
• Metallzäune, Berggipfel und Grate
• Aufenthalt im Wasser, offene Boote
• Ungeschützte Fahrzeuge (Fahrräder, Motorräder,...)

Schutz bieten:

• Gebäude mit Blitzschutzanlage
• Stahlskelettbauten, Blechbaracken
• Fahrzeuge mit Ganzmetallkarosserie (Auto, Wohnwagen, Eisen-

bahnwaggon ...)

Im Notfall Schutz suchen:

• In Mulde, Hohlweg, Höhle, Hütte (in Raummitte aufhalten)
• Im Waldesinneren (herausragende Bäume meiden)
• In der Ebene mit geschlossener Fußstellung auf den Boden ho-

cken (vermindert Gefährdung durch Schrittspannung)
• Gegenüber möglichen Einschlagobjekten

Blitzschutzanlage für das Gebäude:

• Die Blitzschutzanlage leitet bei einem Einschlag den Blitz ins 
Erdreich ab

• Nur eine fachmännisch installierte Blitzschutzanlage schützt vor 
direktem Blitzschlag

• Informieren Sie sich auch bei Ihrer Versicherung

Personen im Freien sollten nicht in Gruppen nahe beieinander stehen, 
sondern getrennt Schutz suchen. Es wird empfohlen, Dusch- und 
Wannenbäder auf später zu verschieben!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

GEWITTER

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Es gibt leider keine absolut verlässliche Methode, den Beginn und die Dauer der Gefährdung festzustellen. 
Wenn zwischen Blitz und Donner jedoch weniger als 10 Sekunden vergehen, ist das Gewitter gefährlich nahe. 
In diesem Fall ist Nachstehendes zu beachten...

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Persönlicher Schutz:
• Auf keinen Fall Kinder und Tiere in Autos zurücklassen
• Denken Sie besonders an hitzegefährdete Risikogruppen wie 

Senioren, chronisch Kranke, Schwangere,....
• Viel trinken - nicht geeignet sind stark gesüßte und alkoholi-

sche Getränke
• Helle, leichte und luftdurchlässiger Kleidung tragen
• Erträgliche Raumtemperatur durch richtiges Lüften und Abdun-

keln schaffen
• Aufenthalt im Freien, vor allem zur Mittagszeit, vermeiden
• Direkte Sonneneinstrahlung auf den Körper möglichst verhin-

dern (Sonnenschirm oder Kopfbedeckung mit Nackenschutz, im 
Schatten gehen, Sonnenbrille)

• Sonnencreme mit hohem Lichtschutzfaktor nicht vergessen
• Den Körper mehrmals täglich erfrischen: Mit einer kühlen, aber 

nicht zu kalten Dusche/Bad bzw. Stirn, Nacken, Puls mit Wasser 
kühlen, kalte Umschläge,...

• Leichtes, gut verdauliches Essen mit viel Gemüse und Früchten 
zu sich nehmen (Nutzung des Backrohrs vermeiden)

Waldbrandgefahr durch Hitze:
• Achten Sie auf Anweisungen/Verordnungen der Behörden
• Keine Lagerfeuer oder Grills in der Natur entfachen
• Nicht rauchen
• Fahrzeuge nicht auf trockenem Gras, Wiesen oder Feldern ab-

stellen bzw. diese nicht befahren
• Handy für den Notfall mit- und die Notrufnummern im Kopf 

haben
• Im Urlaub: Die Waldbrandgefahr im Ausland besonders beach-

ten, betroffene Gebiete rechtzeitig verlassen

Symptome von Hitze-Erkrankungen: Kopfschmerzen, Übelkeit, Er-
brechen, hochroter Kopf, Fieber, Schwindel, Schüttelfrost, extremes 
Durstgefühl, verringerte Harnmenge (dunkelgelber Harn); Wenn 
diese Symptome auftreten, unbedingt in den Schatten, frische Luft 
zuführen, Wasser trinken, Oberkörper erhöht lagern und ruhen!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei einer: 

HITZEWELLE

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Bei extremer sommerlicher Hitze ist Vorsicht geboten. Schweißtreibende Temperaturen über 30 Grad können 
nicht nur zu ernsten Gesundheitsproblemen führen, sondern auch die Waldbrandgefahr erhöhen. Begegnen 
Sie der Hitzewelle daher mit einem kühlen Kopf.

DATUM VERANSTALTUNG ORT

Viele Termine in den Ferien Ferienpass 2024 - Ferienprogramm der Rieder 
Vereine und Privatpersonen für Kinder

https://www.unser-ferienprogramm.de/ried-
riedmark/programm.php

15.07.2024 14:00 - 17:00 Uhr Erlebnis Bauernhof für Kinder GrubauerGut

16.07.2024 09:00 - 10:30 Uhr Dienstagskäfer - offene Spielgruppe Kinderfreunde Haus (Jugend und Bildungseinrichtung)

23.07.2024 09:00 - 10:30 Uhr Dienstagskäfer - offene Spielgruppe Kinderfreunde Haus (Jugend und Bildungseinrichtung)

30.07.2024 09:00 - 10:30 Uhr Dienstagskäfer - offene Spielgruppe Kinderfreunde Haus (Jugend und Bildungseinrichtung)

06.08.2024 09:00 - 10:30 Uhr Dienstagskäfer - offene Spielgruppe Kinderfreunde Haus (Jugend und Bildungseinrichtung)

13.08.2024 09:00 - 10:30 Uhr Dienstagskäfer - offene Spielgruppe Kinderfreunde Haus (Jugend und Bildungseinrichtung)

19.08.2024 14:00 - 17:00 Uhr Erlebnis Bauernhof für Kinder GrubauerGut

19.08.2024 19:00 - 23:30 Uhr VOLLMOND - Wanderung zur höchsten Erhebung Marktgemeindeamt Ried/Riedmark

18.06.2024 09:00 - 10:30 Uhr Dienstagskäfer - offene Spielgruppe Kinderfreunde Haus (Jugend und Bildungseinrichtung)

20.08.2024 09:00 - 10:30 Uhr Dienstagskäfer - offene Spielgruppe Kinderfreunde Haus (Jugend und Bildungseinrichtung)

27.08.2024 09:00 - 10:30 Uhr Dienstagskäfer - offene Spielgruppe Kinderfreunde Haus (Jugend und Bildungseinrichtung)

01.09.2024 10:00 - 16:00 Uhr Mitmachtag am GrubauerGut GrubauerGut

01.09.2024 11:00 - 12:30 Uhr SPÖ Generationsfest Kinderfreunde Haus (Jugend und Bildungseinrichtung)

03.09.2024 09:00 - 10:30 Uhr Dienstagskäfer - offene Spielgruppe Kinderfreunde Haus (Jugend und Bildungseinrichtung)

07.09.2024 16:00 - 23:59 Uhr Halbe-Achtel-Kost Marktplatz

08.09.2024 10:00 - 16:00 Uhr Mitmachtag am GrubauerGut GrubauerGut

Details zu den Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage - Stand 06. 07. 2024.
Für die Richtigkeit der Eintragungen ist der Veranstalter verantwortlich.

Veranstaltungskalender Ried/Rdm. SCAN mich
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